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Vorwort zur 6. Auflage

Mit Freude beobachten wir seit Jahren die große fachwissenschaftliche Akzeptanz 
und hohe Nachfrage der Körperbehindertenpädgogik, deren erste Auflage bis in das 
Jahr 2000 zurückgeht. Im Sinne guter Tradition dieses Kompendiums, in dem erst-
malig eine grundlegende Systematik für das Fach entwickelt wurde, wird in der in-
zwischen 6. Auflage auch weiterhin der Begriff Körperbehindertenpädagogik im Titel 
verwendet – wohl wissend, dass diese Terminologie fachwissenschaftlich in die Jahre 
gekommen ist. Andererseits steht dieser Begriff aber nach wie vor für Errungenschaf-
ten in Wissenschaft und Praxis vieler Jahrzehnte, die mit dieser Terminologie verbun-
den sind und auf die entsprechend Bezug genommen werden muss. Im Buch selbst 
werden natürlich vor allem die gegenwärtig häufig genutzten Bezeichnungen körper-
lich und motorisch beeinträchtigte Kinder und Jugendliche sowie Pädagogik für Menschen 
im Förderschwerpunkt körperliche und motorische Entwicklung benutzt. 
Mit der 6. Auflage legen die Autoren nunmehr eine vollständig überarbeitete, aktu-
alisierte und erweiterte Version vor. Alle Kapitel wurden einer gründlichen Revision 
unterzogen. Einzelne Kapitel und ältere Quellen, die nicht mehr zeitgemäß er-
schienen, wurden gestrichen. Die Darstellung eher historischer Weichenstellungen 
und Neuerungen, die gegenwärtig noch Bestand haben, blieb erhalten, wurde aber 
durch jüngere Entwicklungen und Forderungen aktualisiert. Großen Raum nimmt 
die Erläuterung einer Vielzahl neuer rechtlicher Entwicklungen ein, die vor allem 
im Zuge der Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention und des Bundes-Teil-
habe-Gesetzes zur verbesserten Selbstbestimmung betroffener Personen in unserer 
inklusiven Gesellschaft beitragen. Das stützt sich u.a. auch auf Parlamentsdrucksa-
chen und Diskussionspapiere, die eine Projektion der Umsetzung bis 2023 erlau-
ben. Außerdem wurde die Schrift um mehrere neue Kapitel ergänzt: Ausgangslage, 
Bibliografie, Individuelle Schulleistungen, Deutsch als Zweitsprache, Leichte Sprache, 
Digitalisierung/Assistive Technologien/Social Media. Andere Kapitel wurden grund-
legend verändert oder stark erweitert: Kinder mit cerebralen Bewegungsstörungen, 
Psychosexuelle Entwicklung, Diagnostik, Zählen/Rechnen/Geometrie, Freizeit, Recht.
Die Schrift ist ein Gemeinschaftswerk der beiden Autoren, die beide aus jahrelan-
ger förderpädagogischer Praxis kommen und seit Jahrzehnten wissenschaftlich tätig 
sind. Für eine einheitliche Struktur und Plausibilität sorgte Wissenschaftsredakteur 
Reinhard Lüthje. Studierende in Köln lieferten sehr sorgfältige Zuarbeiten, für die 
sich die Autoren herzlich bedanken.
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In dieser Schrift wird der Terminus „der Pädagoge/die Pädagogen“ durchgängig als Be-
rufsbezeichnung verstanden und nicht als Zuordnung zu einem Geschlecht.

***

Das Kompendium geht zurück auf die 1. bis 3. Auflage, die von Harry Bergeest 
allein verantwortet wurde. Die 4. und 5. Auflage erschien ab 2011 in der Autoren-
schaft von Harry Bergeest, Jens Boenisch und Volker Daut. Für die 6. Auflage stand 
ich nicht mehr zur Verfügung, weil nach Eintritt in den Ruhestand andere wichtige 
Aufgaben auf mich warteten. Nach einem langen und erfüllten Berufsleben für die 
Körperbehindertenpädagogik in Schule und Wissenschaft ist es für mich jetzt eine 
deutliche Zäsur, zumal die Zusammenarbeit mit den beiden Kollegen über mehrere 
Jahrzehnte außergewöhnlich harmonisch verlief und ich beiden auch weiterhin in 
guter Freundschaft und mit großer Dankbarkeit verbunden bleibe. 

Meckenheim, den 10. Januar 2019	 Volker Daut
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